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Meeting Protokoll (final) 
GenericIAM 

generische Prozesse für das Identity- & Access 
Management 

Gegenstand: 5. Meeting 

Datum: Freitag, 2007-03-02 

Zeit: 09:00 – 17:00 

Ort: WestLB AG, Hauptniederlassung Düsseldorf,  Friedrichstraße 62 – 
80, 40217 Düsseldorf 

 

Teilnehmer 

Oliver Belikan doubleSlash Net-Business GmbH oliver.belikan@doubleSlash.de  OB 

Norbert Boß Sun Microsystems GmbH  norbert.boss@sun.com  NB 

Arslan Brömme ConSecur GmbH broemme@consecur.de AB 

Manfred Hübner WestLB AG Manfred_Huebner@WestLB.de MHü 

Nicole Kleff Nicole Kleff IS-Consulting info@NKleff.de  NK 

Michael Lang Novell GmbH milang@novell.com  ML 

Volker Ludwig Nationale Initiative für Internet-Sicherheit e.V. VolkerL@InterXion.com VL 

Andreas Netzer iC Compas GmbH & Co KG netzer@ic-compas.de  AN 

Jörg Resch Kuppinger, Cole + Partner jr@KuppingerCole.de  JR 

Jörg van gen 
Hassend 

FirstAttribute AG Joerg.vangenHassend@firstattribute
.com  

JV 

Friedel Vogel Covisint a subsidiary of Compuware 
Corporation c/o Compuware GmbH 

fvogel@covisint.com FV 

Marko Vogel KPMG Advisory mvogel@kpmg.com MV 

Horst Walther Kuppinger, Cole + Partner hw@KuppingerCole.de  HW 

Peter Weierich Völcker Informatik AG PeterW@Voelcker.com  PW 

Weitere Empfänger 

Gernot Achtermann FirstAttribute AG Gernot.Achtermann@firstattribute.c
om 

GA 

Roland Awischus Beta Systems Software AG roland.awischus@betasystems.com RA 

Giovanni Baruzzi Syntlogo GmbH Giovanni.baruzzi@syntlogo.de GB 

Wolfgang Beyer iC Compas GmbH & Co KG Wolfgang.Beyer@ic-compas.de  WB 

Roland  Blomer UMIT, Institut für Informationssysteme des 
Gesundheitswesens 

roland@blomer.de RB 

Octavio Brito THORANET GmbH Unternehmensberatung für 
Netzwerk- und Systemmanagement 

Octavio.Brito@Thoranet.com  OBr 

Sabine Burba IT Advisory Group Unternehmensberatung AG Sabine.Burba@it-advisory.com SB 

Tim Cole Kuppinger, Cole + Partner tc@KuppingerCole.de  TC 

Martina Hendricks Dekra AG Martine.hendricks@dekra.com MH 

Bernd Hohgräfe Siemens Enterprise Communications GmbH & 
Co. KG 

bernd.hohgraefe@siemens.com  BH 

Stephan Holler EDS Operations Services GmbH stephan.holler@eds.com  SH 

Peter Knapp Nationale Initiative für Internet-Sicherheit e.V. PeterK@InterXion.com  PK 



5. Meeting  Version: 0.1 2011-07-02 

 

*Typ: A = Auftrag B = Beschluss E = Empfehlung F = Feststellung P = Präsentation 

Arbeitsgruppe GenericIAM Horst.Walther@KuppingerCole.de GenericIAM vertraulich 

 

Stefan Köhler IBM Deutschland GmbH - Technical Sales 
Security 

stefan.koehler@de.ibm.com, SK 

Hans-
Jörg  

Kremer Peak Solution GmbH hj.kremer@peak-solution.de HK 

Jürgen Kühn Trivadis GmbH Juergen.Kuehn@trivadis.com  JK 

Martin Kuppinger Kuppinger, Cole + Partner mk@KuppingerCole.de  MK 

Holger Nahrgang Berliner Volksbank eG Holger.Nahrgang@Berliner-
Volksbank  

HN 

Mathias Neher doubleSlash Net-Business GmbH mathias.neher@doubleSlash.de  MN 

Dörte Neundorf Bayerische Motoren Werke Aktiengesellschaft Doerte.Neundorf@bmw.de  NZ 

Axel Nientimp KARSTADT Warenhaus GmbH axel.nientimp@karstadt.de ANi 

Franz-
Josef  

Nölke Siemens Enterprise Communications GmbH & 
Co. KG 

franz-josef.noelke@siemens.com FN 

Christian Patrascu ORACLE Deutschland GmbH Christian.patrascu@oracle.com CP 

Jens Petersen FirstAttribute AG Jens.Petersen@firstattribute.com  JP 

Gerd Rossa Institut für System-Management GmbH Gerd.Rossa@secu-sys.de  GR 

Matthias Schabl Novell Österreich GmbH mschabl@novell.com MS 

Andreas Schmid Swisscom Solutions AG Andreas.Schmid1@swisscom.com  AS 

Marcus Schmid IBM Global Technology Services Germany Marcus.Schmid@de.ibm.com  MS 

Werner Schönen-
korb 

Identity Management Consulting GmbH w.schoenenkorb@identity-
management-consulting.de  

WS 

Christine Taron FirstAttribute AG christine.taron@firstattribute.com  CT 

Jens Wübker ConSecur GmbH wuebker@consecur.de JW 

Weitere Empfänger: siehe e-Mail-Verteiler  

 

Agenda 

09:30 Socializing, spontaneous themes, one-to-one talks  

09:45 Begrüßung - housekeeping - Vorstellen (neuer) Mitglieder  

10:00 Meeting vom 01.12.2006  

° Verabschieden Protokoll  
° Aufträge aus dem Meeting vom 01.12.2006  

10:30 Bericht der AG Strukturierung (Horst Walther i.V. von Christian Patrascu)  

10:45 Bericht der AG Organisation (Horst Walther)  

° Beitritte zur NIFIS  
° Veröffentlichungen, Website, crosslinking, GenericIAM Award, … 

11:15 Das Sponsoring-Konzept der GenericIAM (Peter Weierich) 

11:30 Bericht der AG Compliance (Norbert Boß) 

11:45 Die Prozesse der DEKRA (Andreas Netzer)  

12:00 --- Mittagspause (on site) ---  

13:00 Bericht der AG Modelling (Oliver Belikan)  

14:30 EIC 2007(Horst Walther)  

° Vorbereitung des Pre-Conference Meetings am Montag, 2007-05-07 
° GenericIAM-Stand auf der EIC 2007 (Betreuung, Wandzeitung, Broschüren) 

15:00 Abstimmung des weiteren Vorgehens (Horst Walther)  
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° Diskussion Modellpublikation "GenericIAM 2007"  
° Verteilen dieser Aufgaben auf die Teilnehmer (offene ToDos) 

16:30 Bestimmen eines Termins für das nächste Meeting, Feedback 

17:00 Ende der Veranstaltung 

 

Risiken 

Beschreibung Schadenshöhe Eintrittswahrscheinlichkeit 

Weniger als 3 Anwenderunternehmen nehmen teil hoch gering 

 

Protokoll 

Nr. Typ Wer Freigabe des Protokolls vom letzten Meeting  

L1 B Alle Das Protokoll des ersten Meetings vom 01. Dezember 2006 wurde geringfügigen Änderungen 
freigegeben. (siehe Dokument „2006-12-01-GenericIAM-Protokoll(1.0).pdf“ in der Anlage) 

Nr. Typ Wer Alte Aufträge 

L2 P GR Folien „Prozesse und deren generische Beschreibungsmöglichkeit“ werden 
nachgereicht. 

2006-10-14 
erledigt 

L3 A Alle Weitere mitwirkende Anwenderunternehmen gewinnen, damit unsere Ergebnisse 
als zweifelsfrei repräsentativ anerkannt werden. 

� Über die Fa. FirstAttribute konnte die Stadt Wolfsburg als Teilnehmer 
gewonnen werden. Sie wird sich zunächst im Wesentlichen durch FirstAttribute 
vertreten lassen. 

� Die Anzahl an Anwenderunternehmen ist jedoch noch zu gering. 

Ende Nov. 
wird 
erneuert. 

L4 A BH Kontakt zu einem Ansprechpartner herstellen, der für die Siemens AG als 
Anwender mitwirken kann. 

� Die Fa. Siemens AG als Anwender wird sich zunächst weiter durch BH 
(inzwischen Siemens Enterprise Communications GmbH & Co. KG) vertreten 
lassen 

2007-03-02 
erledigt 

L5 A HW Vervollständigen des Inhaltes der GenericIAM-Webseite (www.genericiam.org) 

� Um Feedback wird gebeten, Frist 2 Wochen. 

2006-12-31 
erledigt 

L6 A HW Entwerfen einer Standard Powerpoint Präsentation zur Vorstellung des AK 
GenericIAM. 

� Wird durch im Reviewverfahren beurteilt. 

2007-01-31 
erledigt 

L7 A Alle Einen Link auf die GenericIAM-Webseite (www.genericiam.org) auf der eigenen 
Unternehmenswebseite an prominenter Stelle setzen. 

� Durch doubleSlash, Nkleff und SiG vollzogen. Weitere bitte melden! 

2007-01-31 
offen 

L8 A HW Einen Link auf die GenericIAM-Webseite (www.genericiam.org) auf der NIFIS-
Webseite zu GenericIAM setzen. 

2007-01-15 
erledigt 

L9 A OBr AB und OBr entwerfen Nutzungsbedingungen für die Ergebnisse der Arbeit des AK 
GenericIAM – aufbauend auf den existierenden Nutzungsbedingungen der NIFIS 
und stellen die Ergebnisse auf dem nächsten Meeting vor. 

� VL wird Herrn Dr. Thomas Lapp, RA und bei der NIFIS auf Unterstützung 
ansprechen 

2007-01-31 
offen 
erledigt 

L10 A HW Entwerfen eines QS-Prozesses für die Q-Prüfung und Freigabe von 
Ergebnisdokumenten des AK GenericIAM durch seine Mitglieder. 
� HW wird den durch 4 Mitglieder freigegebenen Prozess ohne die Q-Kriterien im 
Intranet veröffentlichen. 

2007-01-31 
erledigt 
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Protokoll 

L11 A NB NB, BH, MS und MV bilden eine Arbeitsgruppe „NIFIS GenericIAM Compliance 
Checkliste“ und stellen den Arbeitsstand auf dem nächsten Meeting vor. 

2007-03-02 
erledigt 

L12 A PW PW und AB erarbeiten ein Sponsorenkonzept, das den obigen Anforderungen 
gerecht werden soll und stellen die Ergebnisse auf dem nächsten Meeting vor. 

2007-03-02 
erledigt 

L13 A HW Vorhandene Sponsorenkonzepte an PW liefern  2007-01-15 
erledigt 

L14 A OB Einen Termin für ein Meeting der AG „Modellierung“ in Düsseldorf in der 2. 
Januarhälfte mit allen Beteiligten vereinbaren. 

2007-01-15 
erledigt 

Nr. Typ Wer Neue Aufträge, Beschlüsse, Empfehlungen, Feststellu ngen, Präsentationen 

L15 F Alle 4 neue Teilnehmer stellen sich vor: erstmalig in einem Quartalsmeeting anwesend waren  … 

° Manfred Hübner, WestLB AG, 
° Volker Ludwig,  NIFIS e.V. , 
° Jörg van gen Hassend, FirstAttribute GmbH und 
° Friedel Vogel, Covisint, einer Tochtergesellschaft der Compuware Corporation 

L16 F Alle NIFIS-Beitrittsstatus der Teilnehmer: Seit dem letzten Meeting beigetreten sind … 

° ConSecur GmbH 
° Siemens Enterprise Communications GmbH & Co. KG 
° Nicole Kleff, IS-Consulting 
° Voelcker Informatik AG 

L17 F OB OB hat die Initiative GenericIAM in Wikipedia knapp vorgestellt. 

L18 A AB AB, OB und PW werden Feedback zur Selbstdarstellungspräsentation geben. 2007-03-23 

L19 A HW Erreichen, dass auch auf der Webseite von Kuppinger, Cole + Partner das 
GenericIAM-Logo mit Link publiziert wird. 

2007-03-16 

L20 A HW Die Modellierungs- und Namenskonventionen für den Q-Prüfungsprozess aus dem 
GenericIAM-Projekt-Handbuch entnehmen. 

2007-03-16 

L21 P HW Bericht der AG Strukturierung in Vertretung von Herrn Christian Patrascu (s. „2007-02-
23_GenericIAM_5._Quartalsmeeting (0.8).ppt“). 

Beschlossen während einer Phone Conference, Freitag, 2007-02-02, von: 

° Giovanni Baruzzi 
° Oliver Belikan 
° Christian Patrascu  
° Martin Kuppinger  
° Jürgen Kühn 
° Horst Walther 

Der Vorschlag der Herrn Belikan / Neher zur internen Organisation des Arbeitskreises GenericIAM 
wird angenommen.  

Die AG Strukturierung teilt sich auf in Modellierung und Validierung.  

Die Mitglieder entscheiden bis zum nächsten AK-Meeting am 2. März für eine Arbeitsgruppe.  

Da die Modellierung unser Haupt-Fokus ist, kann es mehr als eine Modellierungs-AG geben.  

Die AG Compliance kann, … 

� Soweit sie spezielle Complianceprozesse modelliert eine solche weitere Modellierungs-AG 
sein.  

� Soweit sie Vorgaben für die Validierung erarbeitet, gehört ihre Tätigkeit mehr in den Bereich 
der Validierung.  

Neben dieser Einteilung wird es immer die Möglichkeit geben bei Bedarf spontan Taskforces, 
Arbeitsgruppen oder ähnliche Gruppierungen zur Unterstützung der gemeinsamen Arbeit geben 
können. 

Die Gruppierungen haben temporären Charakter und bestehen solange, bis ihre Aufgabe erfüllt ist. 
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L22 B HW Die AG Compliance führt ihre Arbeit aktuell als „Taskforce“ durch, plant also nach vorliegende der 
geplanten Ergebnisse, die Tätigkeit einzustellen. 

L23 B Alle Jede Arbeitsgruppe bestimmt sich einen Sprecher (S). Der AG-Sprecher bestimmt sich einen 
Stellverstreter (StS). Aktuell existiert folgende Gruppenzuordnung: 

� Modelling 

° Roland Awischus 
° Giovanni Baruzzi  
° Norbert Boss 
° Oliver Belikan 
° Holger Görz 
° Nicole Kleff 
° Matthias Neher 
° Andreas Netzer (S) 
° Gerd Rossa 
° Peter Weierich  

� Validation 

° Arslan Broemme 
° Jürgen Kühn 
° Martin Kuppinger (StS) 
° Christian Patrascu (S) 
° Marko Vogel 

� Presentation 

° Octavio Brito (S) 
° Arslan Brömme 
° Martin Kuppinger 
° Friedel Vogel 
° Horst Walther 

� Organisation 

° Horst Walther (S) 

L24 A Alle Finden einer Gruppenzuordnung, in der ein wirksamer Beitrag zum Erfolg der Initiative geleistet 
werden kann. 

L25 A HW Konzept zum GenricIAM Award (Verfahren, Inhalt, Publikation, …) erarbeiten und 
erste Kandidaten vorschlagen. 

2007-03-23 

L26 P HW Bericht der AG Organisation (s. „2007-02-23_GenericIAM_5._Quartalsmeeting (0.8).ppt“). 

L27 P HW Beitritte zur NIFIS: bisher sind 11 Beitritte zur NIFIS durch die Initiative GenericIAM veranlasst 
worden. Bisher beigetretene Unternehmen sind … 

° ConSecur GmbH  
° Dekra e.V. 
° doubleSlash Net-Business GmbH,  
° iC Compas GmbH & Co KG,  
° IS-Consulting 
° iSM - Institut für System-Management GmbH 
° Kuppinger Cole + Partner 
° Siemens Enterprise Communications GmbH & Co. KG 
° SiG Software Integration GmbH  
° Syntlogo GmbH 
° Voelcker Informatik AG 

L28 F HW Die GenericIAM-Webseite ist online gegangen. (http://www.GenericIAM.org/).  

L29 A Alle Feedback liefern zur GenericIAM-Web-Seite 2007-03-16 
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L30 B Alle Die Idee der Verleihung eines GenericIAM Awards an Personen und / oder Unternehmen, die sich 
besonders um den Erfolg der Initiative GenericIAM verdient gemacht haben heißen wir gut. 

Die Verleihung sollte auf der EIC 2007 angekündigt und im „Sommerloch“, also während einer 
nachrichtenarmen Zeit, sein. 

Über die Presse-Kontakte der NIFIS ist es möglich die Veröffentlichung über die Computerwoche 
laufen zu lassen. 

L31 F HW Mit der „Gesellschaft für Prozessmanagement“ mit Sitz in Wien ist ein Linkaustausch vereinbart 
und vollzogen worden … 

� http://www.prozesse.at/gp/kooperationen/netzwerkpartner.html  

� http://www.genericiam.org/kontaktliste-mit-ansprechpartner.html   

L32 F HW Weitere Kontakte, die aktuell verfolgt werden, sind … 

° O.Univ.-Prof. Dr. Patrick Horster , Alpen-Adria-Universität, Klagenfurt/Austria 
° Europäische Agentur für Netz- und Informationssicherheit (ENISA) 
° ITU (ITU-T Workshop on Digital Identity for NGN) 
° European Network and information Security Agency (ENISA), 
° Arbeitsgruppe Identitätsschutz im Internet e.V. (a-i3) 
° OASIS (Organization for the Advancement of Structured Information Standards) 
° Liberty Alliance 

L33 F HW Mitglieder, die bisher auf www.GenericIAM.org verlinkt haben sind … 

° doubleSlash Net-Business GmbH,  
° IS-Consulting 
° SiG Software Integration GmbH  

L34 A All Prüfen, ob an möglichst prominenter Stelle auf der Webseite des eigenen 
Unternehmens ein Link auf www.GenericIAM.org gesetzt werden kann und Falle 
einer positiven Antwort den Link schalten. 

2007-03-16 

L35 F HW Bisherige Sponsoren … 

° doubleSlash Net-Business GmbH stellt die Webseite bereit 
° Kuppinger, Cole + Partner stellt Intranet und EIC Standplatz bereit 

Zugesagte Sponsoren … 

° iC Compas stellt seine Modellierer in Rumänien zur Verfügung 

Weitere Sponsorenthemen … 

° Logo-Werbung auf Veranstaltungen 
° Flyer für die EIC 2007 
° Modellierungstools 
° Reisetätigkeiten für die Internationalisierung 
° Finanzierung von Aufträgen an GenericIAM-Experten 

L36 B VL Von Seiten der NIFIS gibt es die prinzipielle Zusage, die Kosten für den „Flyer für die EIC 2007“ zu 
übernehmen. 

L37 P PW Das Sponsoring-Konzept der GenericIAM (s. Präsentation von Herrn Peter Weierich) 

L38 E PW Universitäten zur Zusammenarbeit gewinnen (1. Professoren ansprechen, 2. Diplomarbeits-
Themen formulieren, 3. Sponsoren finden). Dabei aktuelle Interessenschwerpunkte beachten 
(Compliance, Rollenmanagement, …)  

L39 P NB Bericht der AG Compliance (s. Präsentation von Norbert Boß) 

L40 F Alle Insgesamt besteht im Markt ein großes Interesse an Compliance-Themen. Wenn GenericIAM hier 
etwas bieten könnte, wäre eine breite Aufmerksamkeit im Markt sicher gestellt. 

L41 B Alle Die Arbeitsgruppen vereinbaren, einander wechselseitig Leserechte auf die jeweiligen 
Arbeitsbereiche im GenericIAM-Intranet zu erteilen 

L42 A HW Sicher stellen, dass die AG-Mitglieder einander wechselseitige Leserechte im 
GenericIAM-Intranet einräumen.  

2007-03-16 
erledigt 

L43 P AN Die Prozesse der DEKRA (s. Präsentation von Andreas Netzer)  
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L44 P OB Bericht der AG Modelling (s. Präsentation von Oliver Belikan)  

L45 A HW Für das GenericIAM-Projekthandbuch nach dem aktuellen Q-Prüfungsprozess die 
QS einleiten. 

2007-03-16 

L46 A HW Die fundamentalen Objekte definieren, deren Elementarfunktionen (Methoden im 
Sinne der Objektorientierung) die Grundbausteine (Aktivitäten) für den Aufbau von 
Prozessen und Subprozessen für die Objektmodellierung bilden. Begleitend die 
Prinzipien der Objektmodellierung dokumentieren. 

2007-03-23 

L47 A Alle Alle bisher vorhandenen Prozesse gemäß dem Q-Prüfungsprozess in einem 
dokumentenbasierenden Review auf Mängel hin untersuchen und schriftliche 
Stellungnahmen an HW senden. 

2007-03-23 

L48 F HW Das Pre-Conference Meeting am Mo., 2007-05-07 am Rande Der EIC 2007 soll als Mittel der 
Öffentlickeitsarbeit und Werbung um weitere Teilnehmer verwendet werden. 

L49 B HW GenericIAM-Stand auf der EIC 2007 

� Als Betreuer haben stehen bereit … 

° Oliver Belikan (OB) 
° Norbert Boss (NB) 
° Arslan Brömme (AB) 
° Michael Lang (ML) 
° Matthias Neher (MN) 
° Andreas Netzer (AN) 
° Jörg van gen Hassend (JV) 
° Friedel Vogel (FV) 
° Peter Weierich (PW) 

� Wandzeitung  

° Hier muss HW noch die zur Verfügung stehende Wandfläche ermitteln. 

� Broschüren 

° Kostenübernahme durch die NIFIS ist zugesagt. 
° HW liefert noch die Details und den Flyerentwurf 

L50 B JR GenericIAM-Mitglieder, die auf der EIC 2007 eine Standbetreuung übernehmen, erhalten einen 
freien Zugang zur EIC 2007. 

L51 B JR GenericIAM kann einen eigenen Vortrag auf der EIC 2007 halten. Ein Vorschlag ist umgehend 
einzubringen. 

L52 A HW Zusammen mit AB einen Vorschlag für einen Beitrag zu EIC 2007 erarbeiten 2007-03-16 

Nächstes Meeting 

Das nächste Meeting wird als Telefonkonferenz durchgeführt. Es ist eingeplant für Dienstag, 2007-04-03, HW ruft an, 
16:00 – 18:00, eine Erinnerung folgt 1 Woche vor dem Termin. Bisher angemeldete Teilnehmer sind (JH, OB, AN, MN, 
NB, PW, NK) 

 
 


